
Von Yannick Baierl

idiho  liebe  Leuts.  So 
widme  ich  mich  jetzt 
mal  meinem  ersten 
Textartikel,  baue  mir 

ein  Köpfchen  Fantasia  Orange 
Sherbet und schreibe einfach spon-
tan drauf los, was hab ich zu verlie-
ren? 

Alles begann vor langer langer Zeit 
im Jahr 2001, als ich mein Interes-
se für Computer entdeckte und mit 
meinen  Freunden  meine  erste 
LAN-Party veranstaltete. Es dauer-
te nicht lange, da musste ein Nick-
name für mich her. *Yannick killed 
Patrick with a headshot from usp*, 
total uncool! Es dauerte nicht lan-
ge,  da  hatte  jeder  von  uns  einen 
Nickname.  Jokescream,  Funtom, 
Killer_Bean, und was ist mit mir? 
Wir  beschlossen  Döner  zu  bestel-
len  und ich  war  schon fast  etwas 
traurig,  denn ohne Nickname war 
mein  Leben  doch  sinnlos!  Nach-

H
dem ich mal  wieder meinen extra 
großen Döner mit Schafkäse für 4 
€ so schnell aufgegessen hatte, wie 
mein Nachbar einen Kinderdöner, 
schrie er plötzlich auf: „ Ey Yannick 
nenn dich  doch  einfach  Hamster! 
Du stopfst deine Backen beim Es-
sen immer voll, Alter du siehst aus 
wie ein Nager!“
Dann war alles klar, Hamster sollte 
mein Nickname sein. Wie ein Tier 
zu  heißen  ist  nicht  grad  befriedi-
gend, das kann ich euch sagen! Es 
stand also schnell fest, dass ich ir-
gendetwas  Spezielleres  brauchte. 
Ich weiß  nicht  mehr warum, aber 
irgendwie kam ich auf den Namen 
Atomhamster. Ich war damals der 
größte Freak von uns, kannte mich 
schon mit Hardware aus und in CS 
war ich eh der Übergott, ein kran-
ker  Freak  eben.  Man  kombiniere 
also den Nager mit einem kranken 
Freak und was erhält man? Atom-
hamster, richtig! Ein neues  virtu-
elles Leben wurde geboren. In mei-
ner  anschließenden  Gamerzeit, 

sollte  ich  also  unter  dem  Namen 
Atomhamster  rushen,  Headshots 
verteilen und rumlamen. Es dauer-
te nicht lang, bis ich in der ESL mit 
meinem  Clan  in  Call  of  Duty  die 
oberen  3  Plätze  im  5on5  belegte, 
wenn zocken, dann richtig! Es folg-
ten  noch  mehrere  kleine  Gamer-
karrieren, wenn ich das mal so ne-
nen  darf,  und  schließlich  meldete 
ich  mich  2006  im  Shisha  Forum 
an.  Doch  wie  kam  es  überhaupt 
dazu?

Eines Abends im Jugendraum, der 
Wasserpfeifentrend war gerade bei 
uns im Dorf angekommen, brachte 
ein Kollege von mir eine blaue Ala-
dinpfeife  mit.  Er  zeigte  mir  also, 
wie er  ausländischen Nakhla Erd-
beere  zum  Rauchen  brachte,  und 
Geschmeckt  hat  es natürlich auch 
sau  geil.  Schnell  war  klar,  dass 
Nakhla Erdbeere der beste Wasser-
pfeifentabak war, den es zu dieser 
Zeit auf dem Markt gab. Wir rauch-
ten immer öfter mal ne Pfeife, ob 
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im  Jugendraum,  auf  dem  Sport-
platz oder während der Pause auf 
dem Schulhof. Es sollte sich schon 
bald herausstellen, dass ich auf der 
Wasserpfeife  hängen bleibe.  Denn 
schließlich  baute  ich  immer  die 
Köpfe und kümmerte mich um al-
les,  wie  gesagt,  hängen  geblieben 
eben! So meldete ich mich irgend-
wann,  wahrscheinlich  aus  Lange-
weile,  im  Shisha-Forum  an.   Ich 
weiß nicht warum, aber irgendwie 
war mir mein Nickname aufeinmal 
zu  lang.  Und  da  ich  eh  in  1337 
Stimmung war, entschloss ich mich 
von Atomhamster auf Hamst0r um 
zubennen, so meldete ich mich also 
2006  unter  dem  Nickname 
Hamst0r  (  ich  war  nun  mal  echt 
1337) im Shisha Forum an. Schnell 
begann ich  zu  kapieren,  dass  Co-
cochas  viel  besser sind als  Selbst-
zünder und das Aladin Pfeifen to-
taler Schrott sind. Durch eine gute 
Quelle  in  der  Stadt  bezogen  wir 
jetzt sogar ausländischen Al Waha 
Tabak, 8 Euro die 250 g, natürlich 
Freundschaftspreis für mich, hatte 
mich  direkt  am  ersten  Tag  beim 
Händler eingeschleimt. Nach weni-
gen Monaten bestellte ich also mei-
ne erste Wasserpfeife, eine TN 610. 
Das  ganze  entwickelte  sich  sehr 
schnell. Ich rundete schließlich un-
ser Setup ab: Chinahead halb voll 
mit Al Waha, Sieb und eine ganze 
Cococha in 2 Hälften geteilt. So geil 
hat  es  bei  niemandem  sonst  ge-
raucht,  wenn auch  nur  20  Minu-
ten.  Und  der  Geschmack,  naja 
passt! Als meine TN 610 den Geist 
aufgegeben hatte, bestellte ich mir 
eine  NP  560,  damals  noch  unter 
dem  Namen  Nargilem  Giant  Pre-
mium  560  oder  sowas.  In  dieser 
Zeit machte ich mir auch schon mit 
meinen  Freunden  die  ersten  Ge-
danken, eine eigene Webseite über 
Wasserpfeifen  zu  erstellen.  Nun 
brach  also  die  Coder  Zeit  an,  ich 
schränkte  meinen  E-Sp0rt  stark 
ein, und begann mich mit Content 
Management Systemen zu beschäf-
tigen bis ich schließlich Typo 3 auf 
den Server meines Onkels hochlud. 
Mein  Onkel  unterstütze  mich  in 
Sachen  Computern  wirklich 

enorm,  sei  gegrüßt  wenn  du  das 
ließt! Ich begann mich also in Typo 
3 einzuarbeiten und bald waren wir 
uns  einig:  www.lass-blubbern.de 
wurde ins Leben gerufen. Eine Sei-
te auf der wir unsere kleine Shisha-
crew  vorstellten  und  ein  bisschen 
mit unserem Wissen prahlten, na-
türlich  alles  geleitet  von  1337 
Hamst0r. Hier begann die Zeit, in 
der ich mich intensivst mit Wasser-
pfeifen beschäftigte und mich auch 
außerhalb meines Freundeskreises 
darüber informierte. Meine Freun-
de wurden faul und überließen mir 
den Kopfbau sowie  den  gesamten 
Aufbau,  Besitz  und  das  Manage-
ment vor und während dem Rau-
chen. Sie genossen nur die Shisha 
die  ich  ihnen  präsentierte,  ganz 
klar,  dass  sonst  niemand  da  ir-
gendwas rumzufuschen hatte! An-
fang  2007   war  ich  also  soweit, 
mein erster Edeltabak musste her. 
Durch Zufall  entdeckte  ich in  der 
Stadt Al Fakher, der geilste Tabak 
überhaupt  laut  Forum.  Ich kaufte 
uns  direkt  2 KG und siehe da,  es 
gibt  ja  doch  besseren  Tabak  als 
Nakhla  Erdbeere!  Meine  Freunde 
waren  begeistert,  doch  ich  wollte 
mehr.  Anfang  2007   startete  ich 
also meine erste kleine Sammelbe-
stellung in den USA, Al Amir wur-
de  bestellt.  Die  mega  Rauchloko-
motive!  Ich  merkte  schnell,  dass 
Alufolie  besser  als  Sieb  war,  also 
stieg ich um auf ein Setup welches 
ich heute noch benutze. Chinahead 
halb voll, 2 Lagen Alu und 2 Coco-
bricos, jetzt war wirklich alles per-
fekt! Auch auf  unserer Homepage 
geschah  viel,  denn  ich  beschloss, 
aus  irgendeinem  Grund  der  mir 
nicht mehr bekannt ist, Testberich-
te zu schreiben. Als die ersten Be-
richte online waren und wir auf un-
serer Homepage sage und schreibe 
50 Besucher am Tag hatten, fanden 
auch andere Leute Interesse an un-
serer  Homepage.  Es  dauerte  also 
keine 3 Wochen, da hatte ich schon 
mein  eigenes  Team auf  die  Beine 
gestellt.  Meine  Freunde,  die  sich 
dafür  nicht  weiter  interessierten, 
waren schon lange abgeschrieben, 
ich brauchte fähige Leute die eben-

falls  im  Forum  aktiv  waren  und 
Ahnung  hatten.  Judas14,  Sna-
ke2708 und PCServe,  liebe Grüße 
an dieser Stelle, Kollegen aus dem 
Forum, beschlossen mir zu helfen. 
Wir schrieben fleißig irgendwelche 
Testberichte  und  bald  hatten  wir 
sogar  die  ersten  Rauchvideos  auf 
unserer Seite. Alles war cool, kon-
stante  50  Besucher  jeden  Tag 
machten  uns  Glücklich.  Schnell 
wurden  auch  Internetshops  auf 
uns aufmerksam. Alles begann so-
weit ich weiß mit sheesha24.de. Sie 
sponserten uns unsere  erste  Shis-
ha,  die  wir  testen sollten.  Ich be-
gann  im  Forum  ununterbrochen 
online zu sein, so aktiv, dass mich 
Leute  dafür  hassten.  Überall 
Hamst0r hier, Hamst0r dort, ner-
viger Spasti! Die Hater gibt es na-
türlich heute noch, das ist aber ein 
anderes Thema!
Das Jahr 2008 war also  angebro-
chen,  durch  diverse  Testberichte 
und  das  Shisha-Forum,  hatte  ich 
sehr viele Erfahrungen gesammelt. 
Langsam wurde mir klar, dass ich 
etwas  professionelleres  machen 
musste.  Der  Zeitpunkt  war  alles 
andere  als  perfekt,  ABI  08  stand 
an! Die ganze Zeit nervige Klausu-
ren  und  ich  hatte  nur  Shisha  im 
Kopf.  So  eröffnete  ich  Sommer 
2008  meinen  Wasserpfeifenblog. 
Ich hatte kurz davor die amerikani-
sche  Seite  www.hookahdomain.-
com entdeckt, und kackte auf den 
Videoreview Tripp total ab. Warum 
gab  es  sowas  noch  nicht  in 
Deutschland?  Was  solls,  lasst  es 
uns doch einfach einführen. Am 19. 
April 2008 eröffnete ich also mei-
nen  Blog  mit  dem  Artikel  „  Die 
Wasserpfeife  und  Ich...Hamst0r's 
Blog online!“ Durch gute Beziehun-
gen zu diversen Shopbesitzern be-
gann  ich  erste  Videos  zu  drehen 
und ich war erstaunt,  es  kam gut 
an!  100  Besucher,  300  Besucher, 
443  Besucher  am 21.  August,  der 
Hammer! Und heute sitze ich hier, 
Fantasia  blubbernd  und  schreibe 
diesen Artikel. Mehr als 500 Leute 
am  Tag  interessieren  sich  dafür 
was  ich hier  poste und jeden Tag 
werden es mehr.
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